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See the notice on TED website

68457-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – Erweiterung GGS Erich-Kästner-Schule | 
Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und Innenräume) nach § 34 HOAI
OJ S 21/2026 30/01/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Grevenbroich
Email: mohamed.shehata@stadtbetriebe-grevenbroich.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Erweiterung GGS Erich-Kästner-Schule | Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und 
Innenräume) nach § 34 HOAI
Deskrizzjoni: Die Stadt Grevenbroich plant die Erweiterung der Gemeinschaftsgrundschule 
Erich-Kästner-Schule in Grevenbroich. Der Auftrag umfasst die Leistungen der Objektplanung 
(Leistungsbild Gebäude und Innenräume) nach § 34 HOAI in den Leistungsphasen 1-9.
Identifikatur tal-proċedura: bace3c0f-583e-4c20-865c-5add263f3b5b
Identifikatur intern: EKS_VE731
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Grevenbroich
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YBTM4EC# 1. Das vorliegende 
europaweite Vergabeverfahren ist ein zweistufiges Verfahren nach der VgV. Die erste Stufe ist 
der Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe das eigentliche Verhandlungsverfahren, an dem 
nur noch die geeigneten Bewerber teilnehmen. 2. Die Bewerber sollen ihren Teilnahmeantrag 
unter Nutzung der entsprechenden Vorlage einreichen. Dieses Dokument ist unter der in 
dieser Bekanntmachung genannten URL kostenlos verfügbar. 3. Der Teilnahmeantrag ist 
elektronisch in Textform nach § 126b BGB über die Projektplattform einzureichen. Die Abgabe 
des Teilnahmeantrags ausschließlich in Papierform, per Fax, E-Mail oder über die nicht dafür 
vorgesehenen Funktionen der Projektplattform (etwa das Kommunikationstool) ist nicht 
zugelassen. 4. Den höchstens drei qualifizierten Bewerbern der Stufe 1 werden sodann die 
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Vergabeunterlagen für die Stufe 2 bereit gestellt. Die übrigen Bewerber werden entsprechend 
der vergaberechtlichen Erfordernisse über ihre Nichtberücksichtigung informiert. 5. Für den 
Fall, dass mehr als drei Bewerber die Eignungsanforderungen erfüllen, erfolgt eine Auswahl 
entsprechend der Eignungskriterien wie folgt: Zur Gewichtung der einzelnen 
Eignungsnachweise sind die jeweiligen Klammerzusätze aufgenommen. Es findet eine 
vergleichende Wertung der Teilnahmeanträge statt. Für die entsprechend gewichteten 
Eignungskriterien erfolgt eine Bewertung nach einer Punkteskala von 0 bis 5 Punkte, deren 
Anforderungen für die entsprechenden Kriterien transparent in dem Bewerbungsbogen 
aufgenommen sind. Die erreichte Punktzahl wird sodann mit der Gewichtung multipliziert und 
ergibt die gewichtete Punktezahl. Grundlage für die Auswahl der maximal drei Bewerber im 
Teilnahmewettbewerb sind die im Ergebnis höchsten Punktzahlen. Gibt es hier einen 
Gleichstand, kann der Auftraggeber die Entscheidung per Los nach § 75 Abs. 6 VgV treffen. 
Die Einzelheiten zum Vorgehen bei der Bewertung sind im Teilnahmeantrag festgelegt. 6. Der 
Teilnahmeantrag ist von den Bewerbern zu unterzeichnen (vgl. Kapitel "Erklärung zur 
Richtigkeit der Angaben" im Teilnahmeantrag). Im Falle von Bewerbergemeinschaften ist der 
Teilnahmeantrag von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten 
Vertreter. 7. Für die Bewerberauswahl werden nur die geforderten Nachweise berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 8. Sämtliche in der 
Bekanntmachung geforderten Nachweise, Erklärungen oder sonstigen Angaben müssen bis 
zum Schlusstermin elektronisch über die Projektplattform eingegangen sein. Fehlende 
Erklärungen können auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer zu 
bestimmenden Nachfrist gemäß § 56 VgV nachgereicht werden. Sofern fehlende Unterlagen 
auch dann nicht vorliegen, muss der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen 
werden. 9. Nachfragen werden nur beantwortet, wenn sie über die Projektplattform bis 
spätestens 7 Tage vor dem Schlusstermin zur Abgabe der Teilnahmeanträge gestellt werden. 
Eine Beantwortung gestellter Fragen erfolgt entsprechend der vergaberechtlichen 
Erfordernisse durch Einstellung der Antworten im elektronischen Projektraum, den die 
Bewerber regelmäßig zu prüfen haben.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.



68457-2026 Page 3/8

Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Erweiterung GGS Erich-Kästner-Schule | Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und 
Innenräume) nach § 34 HOAI
Deskrizzjoni: Die Stadt Grevenbroich plant die Erweiterung der Gemeinschaftsgrundschule 
Erich-Kästner-Schule an der Hebbelstraße 1 in Grevenbroich, um den Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027 sicherzustellen. Das Projekt sieht eine 
Kombination aus Neubaumaßnahmen (ca. 1.100 m² BGF) und Sanierungs- sowie 
Umbaumaßnahmen im Bestand (insgesamt ca. 5.060 m² BGF) vor. Die Maßnahme dient im 
Wesentlichen der wirtschaftlichen Schaffung von Unterrichtsräumen in Clusterstruktur, 
Differenzierungs- und Gruppenräumen, Lagerräumen, Mehrzweckräumen, Sanitärräumen, 
einer Mensa mit 3-Schicht-Betrieb, Vollküche und mit anschließendem Speiseraum, 
Garderoben und einem Aufzug. Für die Planung der Räume ist von einer Zielkapazität der 
kompletten Ganztagsschule von bis zu 390 Kindern auszugehen. Aktuell werden ca. 330 
Schüler in 16 Klassen beschult, was einer ca. 3,5- bis 4-Zügigkeit entspricht. Ein Teil des 
Raumprogramms soll durch die bauliche Umnutzung und energetische sowie akustische 
Sanierung der Bestandsgebäude A und B (Baujahre 1960er) realisiert werden, während die 
weiteren Flächen durch Neubauten ergänzt werden. Im Zuge dessen ist auch der Rückbau 
des vorhandenen Pavillons vorgesehen. Ziel ist die Umsetzung einer modernen 
Ganztagsschule im Rahmen eines Gesamtkonzeptes, das Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
optimiert. Das gesamte Schulgelände ist barrierefrei zu erschließen (inkl. Aufzugsanlagen und 
Rampen). Da die Baumaßnahmen unter Aufrechterhaltung des laufenden Schulbetriebs 
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stattfinden, ist eine detaillierte Bauphasenplanung unter Berücksichtigung notwendiger 
Interimsmaßnahmen zwingend erforderlich. Die geschätzten Gesamtkosten für die 
Erweiterung umfassen die Kostengruppen 200 bis 700 nach DIN 276 und belaufen sich derzeit 
auf ca. 4.010.000 EUR (netto). Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens sind die 
Leistungen der Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und Innenräume) nach § 34 HOAI 
(Grundleistungen der LPH 1-9 sowie bestimmte besondere Leistungen).
Identifikatur intern: EKS_VE731

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Grevenbroich
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst# Die Leistungsphasen werden stufenweise abgerufen. Mit Abschluss des 
Vergabeverfahrens erfolgt zunächst der Abruf der Leistungsphasen 1 und 2 in einer ersten 
Stufe. Weitere vorgesehene Stufen sind die Leistungsphasen 3 und 4 (Stufe 2), die 
Leistungsphasen 5 bis 7 (Stufe 3), die Leistungsphase 8 (Stufe 4) sowie die Leistungsphase 9 
(Stufe 5). Die Einzelheiten hierzu sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Ein Anspruch 
auf Folgebeauftragung besteht nicht.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem der Bewerber niedergelassen ist gemäß § 44 Abs. 1 VgV.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV über eine 
Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 3,0 
Mio. EUR für sonstige Schäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das 
Zweifache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Bewerbers und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich ist gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 10,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Benennung der Projektleitung für das Projekt mit 
Qualifikation sowie Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten anhand von 
Nachweisen und Referenzen (Objektplanung für Neubau, Umbau und / oder Erweiterung von 
Schulen oder sonstigen Bildungseinrichtungen) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 30,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Büroreferenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten zehn Jahren (Objektplanung für Neubau, Umbau und / 
oder Erweiterung von Schulen oder sonstigen Bildungseinrichtungen) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 
VgV
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 30,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Büroreferenzen über früher ausgeführte 
Dienstleistungsaufträge in den letzten zehn Jahren (Objektplanung der Leistungsphasen 3 - 8 
für Bauen im Bestand) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt): 20,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC
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5.1.12.
 
Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Ħin 
tal-Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Fehlende Erklärungen können auf Anforderung des Auftraggebers 
bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist gemäß § 56 VgV nachgereicht werden. 
Sofern fehlende Unterlagen auch dann nicht vorliegen, muss der Bewerber vom weiteren 
Verfahren ausgeschlossen werden.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Stadt Grevenbroich hat bei der 
Auftragsvergabe die Bestimmungen des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW) zu beachten. Sie wird einen fairen Wettbewerb um das 
wirtschaftlichste Angebot bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sicherstellen, bei gleichzeitiger 
Sicherung von Tariftreue und Einhaltung des Mindestlohns. Hierzu wird die Stadt 
Grevenbroich Vertragsbedingungen verwenden, - durch die der Auftragnehmer verpflichtet ist, 
die in den § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Vorgaben einzuhalten, - die ihr ein Recht 
zur Kontrolle und Prüfung der Einhaltung der Vorgaben einräumen und dessen Umfang regeln 
und, - die ihr ein außerordentliches Kündigungsrecht sowie eine Vertragsstrafe für den Fall der 
Verletzung der in § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Pflichten einräumen.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBTM4EC
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: BUSE 
Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Grevenbroich

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Grevenbroich
Numru tar-reġistrazzjoni: 051620008008-31002-39
Indirizz postali: Am Markt 1
Belt: Grevenbroich
Kodiċi postali: 41515
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Rhein-Kreis Neuss (DEA1D)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Herr Mohamed Shehata
Email: mohamed.shehata@stadtbetriebe-grevenbroich.de
Telefown: +492181608530
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: BUSE Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Numru tar-reġistrazzjoni: PR 2296
Indirizz postali: Berliner Allee 41
Belt: Düsseldorf
Kodiċi postali: 40212
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Herr Rechtsanwalt Carsten Steinert
Email: steinert@buse.de
Telefown: +49 2113880030
Indirizz tal-internet: http://www.buse.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Numru tar-reġistrazzjoni: t:02211472889
Indirizz postali: Börsenplatz 1
Belt: Köln
Kodiċi postali: 50667
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Telefown: +49 2211473941

mailto:mohamed.shehata@stadtbetriebe-grevenbroich.de
mailto:steinert@buse.de
http://www.buse.de
mailto:vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de


68457-2026 Page 8/8

Fax: +49 2211472889
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e6f73bd4-c50a-41ae-afbd-02b17d001aa9  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/01/2026 18:43:12 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 68457-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 21/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 30/01/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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